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Samstag de« 21 . April 1934

NACHMITTAGS 3 UHR
Im Schüler -Abonnement H. Zyklus A — Beschränkter Kartenverkauf

Romantisch -komisches Original -Zauberspiel in zwei Auszügen von Ferdinand Raimund
Musik von Wenzel Müller

Astragalus , der Alpenkönkg

Herr von Rappelkopf, ein
reicher Gutsbesitzer , . .

Antonie, seine Frau . . . .
Malchen, seine Tochter dritter

Ehe . . . . . . . .
Silberkern, Antoniens Bruder ,

Kaufmann in Venedig . .
August Dorn, ein junger Maler
Lischen , Malchens Kammer¬

mädchen . . . . . . .
Habakuk , Bedienter ) bei
Sebastian, Kutscher r Rappel-
Sabine , Köchin j köpf

Karl Zeska
Rh . Haeuffermann
Eduard Volkers

Willi Thaller
Lotte Medelsky

Maria Kramer

Viktor Braun
Emmerich Reimers

Alma Seidler
Ferd . Maierhofer
Walter Huber
Gisela Wilke

Christian Glühwurm , ein
Kohlenbrenner .

Marthe , sein Weib . . . .
Sälchen \

Christopherl f
iI)re tin5ei ' !

Andresel J
Christians Großmutter . .
Viktorinens ) Gestalt, Rappel -
Walburgas > kopfs verstor-
Emerentias ! bene Weiber

Fritz Straßni
Marie Mell
Marie Trentin
Berti Zetzel
Hans Obonya
Gerda Mattig
Käthe Dobbs
Maria Burg
Stella Wendt
Marga Bernard

Alpengeister, Genien, Diener in Rappelkopfs Hause

Die Handlung geht auf und um Rappelkopfs
Landgut vor

Regie: Franz Herterich
Bühnenbilder : Remigius Geyling

Nach dem ersten Aufzug eins größere Pause

Das offizielle Programm nur bei den Billetteuren erhältlich. Preis 50 Groschen — Garderobe frei

Kassen -Eröffnung 2 y2 Uhr Anfang 3 Uhr Ende vor 5 l/4 Uhr

Während der Akte bleiben die Zugänge zum Parkett , Parterre und den Galerien geschloffen
Zuspätkommende können daher nur während der Pausen Einlaß finden

6 ftrfiwfiilltf für alle Bundestheater an den Tageskaffen: I ., Bräunerstraße 14, an Werktagen von
älUllulUauPf 9 —18-30 Uhr (am Vorstellungstage selbst nur bis 16 -30 Uhr und an der Abendkaffa ),
an Sonn - u. Feiertagen von 9—17 Uhr . Telephonische Bestellungen von Sitzen mit Ausnahme
der Giinlensitze ab 8 Ahr (Tel . « --28 -3 -2S )

niitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiimiiiiimiiiiiimiiiiiiii !
„CTbentflfit" , Wien IX.
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